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Leipziger Buchmesse 2027: Neugier öffnet neue Seiten

Die Buchmesse lädt zum Entdecken ein – mit Premieren wie Leipzig liest ICONA und dem Gastland Weimarer Dreieck 

Neugier ist die beste Eintrittskarte ins Unbekannte – seien es andere Länder und Lebenswelten, neue Geschichten oder Erkenntnisse. Die Leipziger Buchmesse feiert das 2027 mit dem Motto „Neugier öffnet neue Seiten“. Vom 18. bis 21. März zeigen die Buchmesse und Europas größtes Lesefestival „Leipzig liest“, worauf Leser:innen neugierig sein können: zum Beispiel auf die Neuerscheinungen des Frühjahrs, das Gastland Weimarer Dreieck und das neue Glanzlicht „Leipzig liest ICONA“. Unter dem Motto „Lebenslanges Lernen“ schafft die Leipziger Buchmesse, die bereits jetzt zu den größten Bildungsmessen Deutschlands zählt, Entdeckungsangebote für das breite Publikum.

„Auf der Leipziger Buchmesse wird Neugier zum gemeinsamen Erlebnis: Die Besucher:innen blättern, fragen und erkunden, Verlage überraschen mit Neuerscheinungen und Programmen, und Autor:innen erzählen von Welten, die man ohne sie nie betreten hätte. Wer nach Leipzig kommt, nimmt immer mehr mit, als er gesucht hat“, so Martin Buhl-Wagner, Geschäftsführer der Leipziger Messe.

„Neugier treibt uns an, Gewohntes zu hinterfragen, Ungeahntes zu entdecken und Ideen zu entwickeln, die nicht nur das eigene Leben, sondern auch das Miteinander in der Gesellschaft bereichern können. Dafür steht die Leipziger Buchmesse seit jeher und ganz besonders im kommenden Jahr. Mit ‚Beziehungsweise Europa‘ zeigen Polen, Frankreich und Deutschland gemeinsam, wie Literatur Menschen verbindet und Brücken baut. Der neue Schwerpunkt ‚Lebenslanges Lernen‘ soll unser Publikum in verschiedenen Formaten dazu ermutigen, in einer Zeit des immer schnelleren Wandels neugierig, selbstwirksam und aufgeschlossen mit Veränderungen umzugehen“, so Astrid Böhmisch, Direktorin der Leipziger Buchmesse.

Drei Länder – ein Auftritt: das Weimarer Dreieck

Zum ersten Mal in der Geschichte der Leipziger Buchmesse präsentieren sich drei Länder gemeinsam als Gastland – getragen vom Polnischen Institut, dem Institut français Deutschland und dem Goethe-Institut. Unter dem Titel „Beziehungsweise Europa“ entdecken Polen, Frankreich und Deutschland sich gegenseitig neu – literarisch, aber auch politisch und gesellschaftlich. Im Mittelpunkt steht die Idee des Weimarer Dreiecks: Vor mehr als 35 Jahren verpflichteten sich die drei Länder dazu, die europäische Idee gemeinsam zu stärken und weiterzuentwickeln. In Leipzig untersuchen sie, vor welchen Herausforderungen sie gegenwärtig stehen, wie sie ihr Verhältnis zueinander gestalten und welche Verantwortung sie für Europas Zukunft tragen. Literatur bildet dabei den Ausgangspunkt für Austausch, Begegnung und neue Blickwinkel. Hauptkurator des Programms ist Thorsten Dönges (Literarisches Colloquium Berlin).  

Große Stars, große Bühne: Leipzig liest ICONA

Wenn sich die Türen der Kongresshalle am Zoo für die neue kuratierte Veranstaltungsreihe „Leipzig liest ICONA“ öffnen, schlägt die Buchmesse ihre glamouröse Seite auf. Zwischen Jugendstil und Art déco treffen an drei Buchmesse-Abenden internationale Stars der Literatur- und Kulturszene aufeinander: jeweils zwei bis vier pro Abend, in besonderen Konstellationen. Damit wird „Leipzig liest ICONA“ zum Aushängeschild von Europas größtem Lesefestival.

Neugier lernt nie aus – Angebote für Lehrkräfte, junge Leser:innen und Erwachsene

Neugier ist der Schlüssel zum Lesen, und Lesen der Schlüssel zur Bildung. Vor dem Hintergrund der PISA-Studie ist es wichtiger denn je, bei Kindern Lust aufs Lesen und Schreiben zu fördern. Als eine der größten Bildungsmessen Deutschlands widmet sich die Leipziger Buchmesse diesem Thema gleich auf mehreren Ebenen: Sie stärkt Pädagog:innen im Ausstellungsbereich Bildung und im dazugehörigen Fachprogramm mit praxisnahen Anregungen. Parallel begeistert sie in ihrem großen Kinder- und Jugendbuchbereich, im Jugendcampus UVERSE und im Experimentierraum piks Kinder und Jugendliche fürs Lesen und Entdecken. 2027 kommt als weitere Säule das Lebenslange Lernen hinzu, denn die Geschwindigkeit, mit der sich unsere Welt verändert, nimmt immer mehr zu. Mit neuen Formaten will die Buchmesse Erwachsene jeden Alters neugierig auf den Wandel machen, damit sie diesen weniger als Last, sondern als spannende Aufgabe sehen.

LBM Professional: Frische Impulse für die Branche

Das Fachprogramm der Leipziger Buchmesse wird neu aufgestellt: Unter dem Namen LBM Professional bündeln sich künftig branchen- und themenübergreifende Formate, die aktuelle Themen aufgreifen und Perspektiven eröffnen. Ein Höhepunkt ist der neue Publishers Summit, der die Inhaber:innen und CEOs der 100 größten Verlage im deutschsprachigen Raum zusammenbringt und von Dr. Tobias Winstel kuratiert und organisiert wird. Spannende Denkanstöße für die drängenden Fragen der Branche liefern dabei sowohl die hochkarätig besetzten Panels als auch das anschließende Networking.

Gemeinsam mit der Mitteldeutschen Medienförderung (MDM) bringt die Leipziger Buchmesse bei der Fortsetzung von NEW VOICES – Literatur trifft Film Verlage, Debüt- und Jungautor:innen und Produktionsfirmen ins Gespräch über die Adaption neuer Stoffe.

In der preisgekrönten Audiowelt  wird es neben den Hörinseln, der Audiobühne und den Live-Auftritten 2027 in einem neuen Event-Space B2B-Formate geben, die zum fachlichen Austausch in der Audiobranche beitragen.

Neue Autor:innen und preiswürdige Manga 

Damit Debütautor:innen einem großen Publikum bekannt werden, können sie sich im Rahmen der Leipziger Buchmesse gleich auf mehreren Bühnen präsentieren: bei den Lesungen von Beste erste Bücher, bei der Langen Leipziger Lesenacht, in der #buchbar und im BL:OOM, dem BloggerRoom.

Wie bunt, kreativ und lustig Neugier sein kann, zeigt die Manga Comic Con. Beim beliebtesten Community-Treffpunkt der Szene im Frühjahr wird 2027 zum zweiten Mal der Tancho Award an herausragende deutschsprachige Mangaka verliehen. 

Die nächste Leipziger Buchmesse findet vom 18. bis 21. März 2027 statt. Tickets sind ab dem 3. Dezember im Online-Ticketshop erhältlich.
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Ansprechpartner für die Presse:	
Felix Wisotzki, Pressesprecher
Telefon: +49 341 678-6555
E-Mail: f.wisotzki@leipziger-messe.de

Leipziger Buchmesse im Internet:	
www.leipziger-buchmesse.de
https://blog.leipziger-buchmesse.de/

Leipziger Buchmesse auf Social Media:
http://www.facebook.com/leipzigerbuchmesse
http://www.instagram.com/leipzigerbuchmesse
https://www.linkedin.com/company/leipziger-buchmesse/
https://www.threads.net/@leipzigerbuchmesse

Manga Comic Con:
https://www.manga-comic-con.de/de/ 
https://www.facebook.com/mangacomiccon/?locale=de_DE 
https://www.instagram.com/mangacomiccon/?hl=de 
https://www.tiktok.com/@mangacomiccon
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